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Inhalt: Allerhöchſte Erlaſſe, betreffend die Wiederübernahme der Regierungsgeſchäfte durch Seine Majeſtät 
den Kaiſer und König, S. 31s und 316. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 
1872 durch die Regierungs⸗Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 317. 


(Nr. 8580.) Allerhöchſte Erlaſſe vom 5. Dezember 1878, betreffend die Wiederübernahme 
der Regierungsgeſchäfte durch Seine Majeſtät den Kaiſer und König. 


Nachdem durch Gottes gnäbige Hülfe Meine Geſundheit wiederhergeftellt und 
damit die Behinderung fortgefallen iſt, für deren Dauer Ich durch Meine Order 
vom 4. Juni d. J. Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Hoheit und Liebden Meine 
Vertretung in der oberen Leitung der Regierungsgeſchäfte übertragen habe, will 
Ich dieſe Geſchäfte mit dem heutigen Tage wieder Selbſt übernehmen. Dem 
3 und dem Sknatsminifterium habe Ich diefen Erlaß zur amtlichen 
Veröffentlichung zugehen laſſen. 


Berlin, den 5. Dezember 1878. i 
Wilhelm. 


Gr. zu Stolberg. Leonhardt. Falk. v. Kameke. Friedenthal. 
v. Bülow. Hofmann. Gr. zu Eulenburg. Maybach. Hobrecht. 


An 
des Kronprinzen des Deutſchen Reichs und von Preußen 
Kaiſerliche und Königliche Hoheit und Liebden. 
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f E Karat Wilhelm. 


Gr. zu Stolberg. Leonhardt. Falk. v. Kameke. Friedenthal. 
v. Bülow. Hofmann. Gr. zu Eulenburg. Maybach. Hobrecht. 
A das Stactemeiſerlür̃n nm 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrit des Geſehes vom 10. April 1872 (Geſeß⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 13. März 1878, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an die Gemeinden Oſtingersleben und Belsdorf bezüg⸗ 
lich der zum Bau einer Chauſſee von der Eimersleben⸗Alleringerslebener 
Chauſſee über en re bis an die Ummendorf- Alleringerslebener 


Chauſſee im Dorfe Belsdorf erforderlichen Grundſtücke, ſowie des Rechts 
zur Erhebung eines Chauſſeegeldes auf dieſer Straße, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Magdeburg Nr. 22 S. 121, ausgegeben 
den 1. Juni 1878, N 

2) der Allerhöchſte Erlaß vom 14. Auguſt 1878, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis 1 bezüglich der zum 
Bau einer Kreischauffee von Pobloth über Bartin nach dem Ba 17 75 
Degow der Hinterpommerſchen Zweigbahn Belgard⸗ Co berg und der in 
den Su dieſer Chauſſee treffenden Brücke über die Perſante bei Zwielipp 
erforderlichen Grundſtücke, ſowie des Rechts iu Erhebung eines Chauſſee⸗ 
geldes auf dieſer Straße, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Cöslin Nr. 47 S. 235, ausgegeben den 21. November 1878; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 19. Auguſt 1878, betreffend die Genehmigun 
der von dem Generallandtage der Neuen Weſtpreußiſchen Land 1075 
wegen des Zutritts zu der Weſtpreußiſchen landſchaftlichen Darlehnskaſſe 
und Anſtellung eines eigenen Syndikus gefaßten Beſchlüſſe, durch die 
Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 37 S. 157, ausgegeben den 
14. Gtenber 1898 . 8080 
der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 47 S. 289, ausgegeben 
den 20: November 1878; 


4) die Allerhöchſte Konzeſſions-Urkunde vom 19. Auguſt 1878, betreffend 
den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn von Kiel über Eckernförde nach 
Flensburg durch die Kiel- Edernförde - Flensburger Eiſenbahngeſellſchaft, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 54 
S. 369 bis 371, ausgegeben den 23. November 1878; 


5) das unterm 19. 77 5 1878 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Reher Benoffenfche t der unteren Erft durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Düſſeldorf Nr. 44 S. 377 bis 379, ausgegeben den 
2. November 1878; 


6) der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Auguſt 1878, betreffend die Verleihun 
des Enteignungsrechts bezüglich des zur Errichtung einer Nebelſignal⸗ 
Station in der Nähe des Leuchtthurms auf Arcona cen Terrains, 
durch das Amtsblatt der 1 0 Regierung zu Stralſund Nr. 44 S. 209, 
ausgegeben den 31. Oktober 1878, 
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7) der Allerhöchſte Erlaß vom 11. September 1878, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Provinzialverband von Weſtpreußen und den 
Kreis Lauenburg bezüglich der zum Bau einer Chauſſee von dem Dorfe 
Neuendorf an der Lauenburg⸗Lebaer Kreischauſſee bis au Grenze des 
Kreiſes Lauenburg bei Wierſchuczyn beziehungsweiſe von dort über Zarnowitz 
im Kreiſe Neuſtadt bis Schloß Krokow zum Anſchluß an die Gelſin⸗ 
Celbauer Chauſſee erforderlichen Grundſtücke, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 45 S. 195, ausgegeben den 
9. November 1878, 

der Königl. r zu Cöslin Nr. 45 S. 215, ausgegeben den 
7. November 1878; 


8) der Allerhöchſte Erlaß vom 11. September 1878, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Trebnitz bezüglich der zum Bau 
einer Chauſſee von Trebnitz nach Loſſen erforderlichen Grundſtücke, ſowie 
des Rechts zur Erhebung eines Chauſſeegeldes auf dieſer Straße, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 45 S. 291, aus⸗ 
gegeben den 8. November 1878; 


9) das Allerhöchſte Privilegium vom 11. September 1878 wegen Aus⸗ 
fertigung auf den Inhaber lautender Kreisobli ationen des Trebnitzer 
Kreiſes im Betrage von 175 000 Mark, II. Emiſſion, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 45 S. 291 bis 293, aus⸗ 
gegeben den 8. November 1878, 


10) der Allerhöchſte Erlaß vom 16. September 1878, betreffend die Ver⸗ 
n des Enteignungsrechts an die Gemeinde Thunum bezüglich der 
zum Ausbau eines beſteinten Gemeindeweges von Thunum bis zur Eſens⸗ 

Neuharlingerſieler Landſtraße erforderlichen Grundſtücke, durch das Amts⸗ 

blatt für Hannover Nr. 48 S. 352, ausgegeben den 29. November 1878, 


11) der Allerhöchſte Erlaß vom 25. September 1878, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Uhrsleben bezüglich der 
zum Bau einer Chauſſee von der Erxleben-Siegerslebener Chan ee im 
Dorfe Uhrsleben bis zu der Magdeburg⸗Helmſtedter Chauſſee in der 
Richtung auf Alvensleben erforderlichen Grundſtücke, ſowie des Rechts 
nut Erhebung eines Chauffeegeldes auf diefer Straße, durch das Amts⸗ 
latt der Königl. Regierung zu Magdeburg Nr. 46 S. 309, ausgegeben 
den 16. November 1878; 


12) das Allerhöchſte Privilegium vom 25. September 1878 wegen Ausgabe 
auf den Inhaber lautender Obligationen der Stadtgemeinde Vierſen zum 
rang von 300 000 Mark Reichswährung durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 45 Seite 391 bis 393, ausgegeben 
den 9. November 1878. 


Rebigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 
Berlin, gebruckt in der vormaligen Geheimen Ober- Hofbuchdruckerei (unter Reichs verwaltung). 


